
Beirat Borgfeld      Bremen-Borgfeld, 11.12.2018 

 

 

Gemeinsamer Antrag aller Parteien im Beirat Borgfeld  

 

Der Beirat Borgfeld möge beschließen: 

 

Der Beirat Borgfeld fordert die Senatorin für Kinder und Bildung in 

Bremen auf, umgehend dem Erfordernis freier Träger der 

Kindergarten-Einrichtungen in Borgfeld nachzukommen und die 

Höhe der zusätzlichen staatlichen Finanzmittel nach Einführung der 

Beitragsfreiheit für das Kindergarten-Jahr 2019/20 zu benennen. 

 

Begründung: 

Die Kindergärten in Borgfeld werden ausschließlich von freien Trägern 

betrieben, das sind mehrere Elternvereine bzw. ein kirchlicher Träger. 

Die politischen Beschlüsse in Bremen sehen für das kommende 

Kindergarten-Jahr vor, dass Eltern von Kindern ab dem 3. Lebensjahr ab 

dem Kindergartenjahr 2019/20 keine Betreuungsbeiträge mehr zahlen 

müssen. So hat es der Bremer Senat nach Aufforderung durch die 

Bremische Bürgerschaft beschlossen. Den freien Trägern der Kindergärten 

bremenweit müssen umgehend Informationen zur Verfügung gestellt 

werden, mit welchen Finanzmitteln sie ab August 2019 konkret rechnen 

können. Dieses ist umso wichtiger, weil sie selbst ganz unterschiedliche 

Verpflichtungen, z. B. die Einstellung / Weiterbeschäftigung von Personal 

eingehen müssen, die unmöglich als privates Risiko z. B. der ehrenamtlich 

tätigen Vorstände der Elternvereine getragen werden können. Die 

Kindergärten der freien Träger allein sorgen im Ortsteil Borgfeld für eine 

adäquate Kinderbetreuung und sind zur Erfüllung der gesetzlichen 

Versorgung mit Kindergartenplätzen unverzichtbar. Der Beirat fordert 

deshalb eine unverzügliche Unterrichtung der Kindergärten in Borgfeld über 

die zu erwartenden Finanzmittel. 


